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Besmerhuus 
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Besmerhuus Ziitig 

Neues von der Geschäftsleitung (F.Danubio) 

 

Die Zeit verfliegt wie im Flug – nun sind es 

schon mehr als drei Monate in denen ich als 

Geschäftsführer die Geschicke des Besmer-

huus leiten darf. Dank der tollen Einarbeitung 

durch Markus Bruggmann und Maria Keller 

konnte ich mir schnell einen guten Überblick 

schaffen und fühle mich bereit die kommenden 

Aufgaben anzugehen. Einen grossen Dank 

möchte ich auch allen Bewohnerinnen und Be-

wohner sowie den Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter aussprechen – sie alle haben mich sehr 

offen empfangen und es mir einfach gemacht 

im Besmerhuus anzukommen und mich wohlzu-

fühlen.  

Was gibt es aus Sicht der Geschäftsführung 

neues im Besmerhuus, welche Themen be-

schäftigen uns und welche Themen erwarten 

sie in dieser Zeitung?  

 Die Bewohnerinnen und Bewohner des 

Besmerhuus haben einen Heimbeirat ge-

wählt. Dieser wurde am 27.April offiziell 

gewürdigt und begrüsst 

 Abschiedsfeier des langjährigen Heimleiter 

Markus Bruggmann  

 Mit dem Monat Mai wurde die Feriensai-

son so richtig lanciert – hierzu erfahren sie 

in dieser und der nächsten Ausgabe mehr 

 Das BH unterstützt den Verein kombinierte 

Mobilität der Stadt Kreuzlingen in der Um-

setzung des Veloprojekt in dem wir Dienst-

leitungen erbringen 

 Würdigung unsere beiden erfolgreichen 

Lehrabgänger – Giulia della Poeta und 

Faid Bajramoski  

 Interview mit dem neuen fachlichen Leiter 

Ludwig Fiebiger 

 Und vieles mehr  

 



2 

 

Neues rund um die Besmerhuus Ziitig (F.Danubio) 

Was gibt es Neues in Sachen Besmerhuus 

Ziitig?  

Das Redaktionsteam hat sich im Mai (in verän-

derter Zusammensetzung) zum ersten Mal ge-

troffen. Wir haben eine Auslegeordnung ge-

macht und uns überlegt wie es mit der Ziitig 

weitergehen kann. Schnell wurde klar, dass wir 

die Besmerhuus Ziitig auf jeden Fall weiterhin 

regelmässig herausbringen wollen. Wir haben 

aber entschieden, dass die Besmerhuus Ziitig 

ab sofort nur noch alle drei Monate erscheinen 

wird (jeweils zum Quartalsende). Die Themen-

felder sollen weiterhin breit gefächert bleiben 

und das Leben im Besmerhuus zeigen. Die In-

halte sollen weiterhin mehrheitlich in einfacher 

Sprache geschrieben werden, sodass die Be-

wohnerinnen und Bewohner die Zeitung auch 

gut lesen können. 

Wir möchten Sie als Leserinnen und Leser bit-

ten, uns mitzuteilen, wenn wir Ihnen die Zeitung 

nicht mehr zustellen sollen oder wenn Ihre Ad-

resse ändert. 

In diesem Sinn entlasse ich Sie in die Lektüre 

und wünsche Ihnen einen schönen Sommer. 

 

Ludwig Fiebiger - Sie 

starten am 01.09.22 

bei uns im Besmer-

huus als fachlicher 

Leiter.  

 

 

Was können Sie uns über sich erzählen, wer 

sind Sie?  

Mein Name ist Ludwig Fiebiger und ich bin vor 

42 Jahren in Dresden zur Welt gekommen. 

Mittlerweile bin ich verheiratet und Vater einer 

bald 2jährigen Tochter. Meine Wege führten 

mich in den vergangenen 30 Jahren an ver-

schiedene Orte dieser Welt und ich durfte in 

Deutschland bereits in Dresden, Würzburg und 

Münster leben. Mittlerweile wohne ich seit gut 

fünf Jahren hier im schönen Kreuzlingen.  

Zusätzlich bin ich gerne in der Welt unterwegs 

und konnte innerhalb und ausserhalb von der 

Schweiz schon viel Entdecken. Ich bin sehr in-

teressiert an verschiedenen Kulturen, Men-

schen und Ländern. 

Welche beruflichen Erfahrungen bringen Sie 

mit?  

Ich durfte bereits in verschiedenen Institutionen 

(Häusern) fachlich tätig werden.  

Aktuell arbeite ich für den Heilpädagogisch – 

psychiatrischen Dienst im Kanton Sankt Gallen. 

Hier besuche ich einzelne Institutionen und be-

gleite Menschen mit kognitiven Beeinträchti-

gungen, berate Teams, gebe Supervisionen 

und arbeite eng mit den Psychiatrien in Pfäfers 

und Wil zusammen. 

Dafür nutze ich gerne Methoden aus der syste-

mischen Beratung und Hilfsmittel aus der syste-

Interview mit dem neuen fachlichen Leiter (F.Danubio) 
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mischen Supervision als Heilpädagoge, Super-

visor, Coach und Berater. 

Zuvor war ich Projektleiter für das damalige 

Projekt und jetzigen Dienst «Ruhe-stands-

lotse». 

Wir haben dabei Konzepte entwickelt, wie Men-

schen mit Beeinträchtigungen gut in die Pensi-

on gehen können. Was es dafür benötigt und 

wie das für jede einzelne Person auch unter-

schiedlich aussehen kann. Dafür wurden wir 

wissenschaftlich begleitet und konnten betroffe-

ne Menschen direkt unterstützen. 

Als Teamleiter durfte ich auch bereits verschie-

dene Wohnformen im stationären sowie ambu-

lanten Kontext leiten und habe auch hier mit 

verschiedenen Berufs- sowie Altersgruppen zu-

sammenarbeiten dürfen. Vor allem die Vielfalt 

der Arbeit und die Abwechslungen der Aufga-

benstellungen empfand ich immer als sehr 

spannend. 

Was befähigt Sie, diese Position zu überneh-

men?  

Meine geleistete Arbeit der letzten mehr als 20 

Jahren, die Ruhe und Erfahrung die ich sam-

meln durfte und das Interesse an neuen Aufga-

ben.  

Mit meinem strukturierten Denken, Empathie 

und einer guten Zusammenarbeit auf den ver-

schiedene Ebenen werden wir gemeinsam Ziele 

stecken können und mit Sicherheit auch errei-

chen. 

 

Warum haben Sie sich fürs Besmerhuus ent-

schieden?  

Ich durfte bereits 2015 den neuen Geschäfts-

führer Fabio Danubio kennenlernen.  

Er arbeitete zu dieser Zeit noch als Stationslei-

ter in Wil und beinahe wären wir damals schon 

Kollegen geworden. Nach sieben Jahren war 

jetzt der Zeitpunkt gekommen mich beruflich 

neu zu orientieren. Mir ist das Besmerhuus be-

reits seit 2015 auch bekannt durch die Besmer-

huusfeste und die Lage in der unmittelbaren 

Nachbarschaft. Ich freue mich auf den 1. Sep-

tember und bin gespannt auf die einzelnen Be-

gegnungen.  

Welche fachlichen Werte bringen Sie mit? 

Auf was können wir uns freuen? Offen auf 

Menschen zu zugehen, sich soweit es mir mög-

lich ist Zeit zu nehmen für das Gespräch. Aktiv 

zuhören und sich auch einmal zurück zu neh-

men. Mir ist es wichtig in einen gemeinsamen 

Austausch zu kommen und die Bedarfe, Anlie-

gen und Wünsche aufnehmen zu können. 

Sie können sich auf eine humorvolle und inte-

ressierte Person freuen mit der es möglich ist 

über verschiedene Themen zu sprechen. 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und 

gerne stehe ich ab 1. September für weitere 

Fragen persönlich zur Verfügung. 

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Abschluss bei 

Ihrem aktuellen Arbeitgeber und freuen uns Sie 

ab dem 01.September persönlich kennen ler-

nen zu können. 

Interview mit dem neuen fachlichen Leiter (F.Danubio) 
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 Herzlichen Glückwunsch zum Lehrabschluss (V.Thum) 

Es gibt wieder etwas zu feiern im Besmerhuus! 

Gleich zwei Lernende haben dieses Jahr ihre 

Ausbildung bestanden!  

Ihr Abschlusszeugnis erhalten beide am 7. Juli 

an einem Fest im Thurgauer Hof.  

 

 

Wir freuen uns sehr, dass Giulia della Poeta 

und Faid Bajramoski dem Besmerhuus weiter-

hin, nun als vollwertige Fachmitarbeiter, erhal-

ten bleiben. Giulia della Poeta wird ihr Wissen 

im N2OG einbringen und Faid Bajramoski in 

der Tagesstätte etwas Neues kennlernen.  

Für euren weiteren beruflichen Weg wünsche 

wir euch alles Gute!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 13. April feierte Andreas Böni seinen 65. 

Geburtstag, somit auch seine Pensionierung. 

Zu diesem Anlass organisierte die BSG ein ge-

mütliches Beisammensein mit Kaffee und Ku-

chen. Dazu wurden Markus Bruggmann und 

Fabio Danubio eingeladen. In kleiner Runde 

wurde Andreas Böni's bevorstehender Ruhe-

stand gebührend gefeiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an Andreas Böni für  

seine wertvoll geleistete Arbeit. 

 

Nun wünschen wir Andreas Böni entspannte 

Momente und viel Freude beim Pensioniert 

sein. 

 Herzlichen Glückwunsch zur Pensionierung (C.Gerum) 
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 Wahlfeier des Heimbeirat (M.Jakobs) 

 

Nun ist es offiziell – das Besmerhuus hat einen 

Heimbeirat. Nach intensiver Wahlvorbereitung 

aller acht Frauen und Männer, die sich zur 

Wahl gestellt haben, fand am 24.04.2022 der 

Wahlsonntag statt. Die anschliessende Woche 

war wohl für einige Kandidierende eine aufre-

gende Zeit, denn die Wahlsiegerinnen und 

Wahlsieger mussten durch das Projektteam 

Heimbeirat erst einmal ausgezählt werden. Am 

Freitag, den 27.04.2022 war es dann soweit – 

die Wahlfeier fand statt. Am Nachmittag ver-

sammelten sich alle Kandidierenden und Inte-

ressierten auf dem Hof und die Aufregung war 

deutlich zu spüren. Herr Fabio Danubio verkün-

dete nach einer kurzen Ansprache den neu  

 

 

gewählten und somit ersten Heimbeirat des 

Bsmerhuus. Frau Rosi Hollenstein, Herr Georg 

Stüssi und Herr Luca Brühwiler treten ab sofort 

das neue Amt an und wurden dazu mit Blumen 

und Pralinen beglückwünscht. An dieser Stelle 

nochmal: Herzliche Gratulation zur erfolgrei-

chen Wahlteilnahme und viel Erfolg mit dieser 

für alle neuen Herausforderung! Nicht zu ver-

gessen: Ein Dank gilt auch den übrigen Perso-

nen, die sich zur Wahl aufgestellt haben und 

den Wahlkampf mit viel Kreativität und Motivati-

on bereichert haben. In ausgelassener Stim-

mung wurde dann bei einem Apero mit glückli-

chen Wahlsiegern und schönstem Wetter gefei-

ert.  
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Auf Wiedersehen Markus Bruggmann (M.Keller) 

Das Besmerhuus verabschiedet Abschied Mar-

kus Bruggmann 28.06.2022 

Die geplante Abschiedsfeier konnte unter frei-

em Himmel stattfinden – der Himmel war be-

wölkt, aber die "Regenschleusen" blieben zu. 

Ab 12.00 Uhr durften sich die vielen anwesen-

den Betreuten und Mitarbeitenden mit feinem 

Apérogebäck aus der Heimküche und Geträn-

ken eindecken, auch einige Vertreter aus dem 

Vereinsvorstand und der Präsident genossen 

das gemütliche Zusammensein. Schon bald wa-

ren grillierte Würste und feine Pommes zu ha-

ben, Jöri Hauser umrahmte die Feier mit sei-

nem "Handorgelspiel". 

Für die Feier haben im Vorfeld alle kräftig mit-

gearbeitet, die Bewohnerinnen und Bewohner 

und die externen Klienten wurden in den Vorbe-

reitungsarbeiten vom Betreuungspersonal un-

terstützt, so dass an der Feier verschiedene 

Überraschungen präsentiert werden konnten.  

Karten mit guten Wünschen wurden geschrie-

ben und ans "Apfelbäumli" gehängt, heimlich 

geübt für eine Aikido Vorstellung, alle Abteilun-

gen hatten kleine Filme gedreht, die zu einem 

lustigen Video zusammengeschnitten und bei 

der Präsentation an der Feier für manchen La-

cher gesorgt haben. 

Der Präsident bedankte sich herzlich bei Mar-

kus Bruggmann für seine grossartige Arbeit, die 

er während der vergangen 15 Jahren im Diens-

te des Besmerhuus geleistet hatte. Einige Klien-

ten bedankten und verabschiedeten sich eben-

falls spontan mit einer kleinen Ansprache bei 

Markus.  

Maria Keller blickte in ihrer Rede zurück auf die 

15-jährige Zusammenarbeit und richtete dann 

den Ausblick auf die bevorstehende Zeit als 

Pensionär. Im Namen des ganzen Besmerhuus 

überreichte sie dann das Abschiedsgeschenk – 

ein Gutschein für einen Wochenkurs als Stein-

metz im Jura.  
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Auf Wiedersehen Markus Bruggmann (M.Keller) 

Als überraschender Höhepunkt gab es eine ei-

gens eingeübte Aikidovorführung von verschie-

dene Klientinnen und Klienten. Markus Brugg-

mann als ehemaliger Leiter dieser Gruppe wur-

de dann einbezogen und durfte zeigen was er 

kann.  

Zu guter Letzt wurde ein eigens dafür angefer-

tigte Video gezeigt, in dem sich die Klienten und 

die Mitarbeitenden auf äusserst amüsante Wei-

se von Markus Bruggmann verabschiedeten – 

an dieser Stelle herzlichen Dank an Tara 

Walker für die stundenlange Erstellung dieses 

Video.   

Lieber Markus, wir wünschen dir alles Gute     

und geniess deine verdiente Pension. Es grüs-

sen alle Klientinnen und Klienten und alle Mitar-

beitenden des Besmerhuus.  
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Die "Street Wolves" auf Besuch (G. Della Poeta) 

Um 13:15 Uhr kamen Osterhasen auf das Bes-

merhuus-Areal gefahren. Sie fuhren auf Motor-

rädern, alleine oder zu zweit darauf. Die Motor-

räder konnten schon von weitem gehört wer-

den. Es waren insgesamt acht Männer und 

Frauen in einem Hasenkostüm.  

Sie haben uns ein leckeres Osternest mitge-

bracht. Es gab für jeden ein Osterhase und Os-

tereier.  

Sie haben von uns Bier, Fanta oder Rivella be-

kommen. Wer wollte durfte sich auch am 

Schnaps bedienen.  

Bis 15:00 Uhr sind sie geblieben, bis dahin ha-

ben wir uns mit ihnen unterhalten dürfen. Wir 

haben uns über diesen besuch gefreut und sie 

dürfen gerne alle wiederkommen. 

 

Auf Wiedersehen Markus Bruggmann (C.Gerum) 

 

Geschenk an M.Bruggmann 

Die BSG1 gestaltete während vielen Stunden 

ein buntes Abschiedsgeschenk für 

M.Bruggmann. Es wurde gefeilt, geschliffen, 

gebohrt und gemalt dabei entstand eine Unikat-

Lampe. Diese soll bei M.Bruggmann als Erinne-

rung ans Besmerhuus stets hell leuchten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9 

 

Insel Mainau, wir kommen (P. Kammer und L. Fehr) 

"Insel Mainau, wir kommen" hiess es für den 

Beschäftigungsbereich Wasenstrasse am 

11.Mai.2022. 

Eine Gruppe fuhr mit dem Schiff. Die andere mit 

dem Auto. Auf der Insel Mainau haben wir uns 

alle beim Hafen getroffen. 

Wir liefen durch ein Farben Meer von Tulpen 

und anderen Blumen. Wir sahen den Eseln und 

Ponys beim Essen zu und liessen eine Modell-

eisenbahn fahren. 

Diese vielen Eindrücke machten uns alle hung-

rig. Im Restaurant Schwedenschenke konnten 

wir bei Sonnenschein ein feines Mittagessen 

geniessen. 

Anschliessend ging es weiter ins Schmetter-

lingshaus. Es gab grosse und kleine Schmetter-

linge. Sogar Schildkröten konnte man sehen. 

Bevor wir nach Hause gingen, kühlten wir uns 

mit einem Getränk und Glace ab. 

Es war ein toller Ausflug. 

Stadtfest Kreuzlingen (M.Oesterle) 

Am 01.Juli ist es soweit: Kreuzlingen öffnet für 

drei Tage und Nächte seine Tore und feiert sein

-75-jähriges Jubiläum mit einem grossen Stadt-

fest. Tagsüber gibt es viel zu erleben und 

abends läuft eine grosse Party mit Musik. Auch 

wir sind dabei. Unsere Teilnehmer unterstützen 

die Musikschule Kreuzlingen bei der Bewirt-

schaftung eines Getränkestandes. Hier kom-

men viele Gäste zusammen, um etwas zu trin-

ken und eine Pause vom Trubel zu machen. 

Wir halten dafür die Tische und Bänke sauber, 

helfen beim Abräumen der Becher und Gläser 

und sorgen für den Getränkenachschub am 

Stand. Das wird eine spannende Aufgabe und 

wir freuen uns schon auf die Kollegen von der 

Musikschule. 

Auf dem Fest gibt es einen Dorfplatz, eine Wes-

ternstadt, einen Jahrmarktsplatz und ein Festa-

real mit vielen tollen Attraktionen zu bestaunen. 

Sicher wird der eine oder andere vom Besmer-

huus das Stadtfest besuchen und sich einige 

der Stände anschauen. Kommt doch gerne bei 

uns am Stand auf dem Fest vorbei und ruht 

Euch bei einem frischen Getränk aus. Wir freu-

en uns auf Euch. 

Home - Stadfäscht (stadtfestkreuzlingen.ch)  
HOME - Musikschule Kreuzlingen (m-s-k.ch) 
 

https://stadtfestkreuzlingen.ch/
https://m-s-k.ch/
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PORTA- Gebärden 

 

 

stürzen 

Beide Hände zeichnen mit ge-

strecktem Zeige- und Mittelfin-

ger einen flachen Bogen nach 

vorn mit plötzlichem, betonten 

Abfallen. 

 

 

 

Stuhl 

Mit beiden Händen mit je ge-

krümmtem Zeige- und Mittelfin-

ger eine senkrechte Bewegung 

von oben nach unten ausfüh-

ren. 

 

 

 

 

Tag 

Die Unterarme stehen senk-

recht in der Luft, die Finger 

sind gestreckt, die Hand-

flächen schauen zum Körper. 

Dann beschreiben beide Unter-

arme einen Bogen nach unten 

bis sie horizontal in der Luft 

stehen und die Fingerspitzen 

übereinander liegen 

 

 

 

tasten 

Mit beiden Händen auf Brust-

höhe von der Mitte nach aus-

sen einen imaginären, flachen 

Gegenstand abtasten. 

 

 

 

Tisch 

Mit einer flachen Hand an die 

Stirn tippen und eine kurze, 

schnelle Bewegung nach vorn 

ausführen 
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PORTA– Gebärden 

 

 

tot 

Eine Handfläche in einem kur-

zen Bogen auf den Rücken der 

anderen Hand legen wie beim 

Schliessen eines Deckels 

 

 

 

Treppe 

Mit Zeige- und Mittelfinger das 

Hochsteigen einer Treppe 

nachahmen.  

 

 

 

übel 

Eine flache Hand über die 

Brust zum Kinn führen, wie 

wenn es einem gleich 

«hochkommt». 

 

 

 

unten 

Mit dem Zeigefinger nach un-

ten zeigen. 

 

 

 

verlieren 

Beide Hände in einem grossen 

Bogen und mit Fingerspiel 

nach aussen und unten bewe-

gen, wie fassungslos festel-

lend, dass etwas nicht mehr da 

ist 
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Besmerhuus Verkaufshäuschen (C.Gerum) 

 

Bei strahlendem Sonnenschein und nach langer 

Planungsphase konnte am 10.6.22 das Ver-

kaufshäuschen vor dem Besmerhuus Areal 

platziert werden. 

Dort werden ab sofort die hergestellten Produk-

te der Bewohnenden zum Verkauf präsentiert. 

Es werden saisonale Artikel angeboten sowie 

Zeitloses. Da es sich um ein Selbstbedienungs-

konzept handelt, wird das Häuschen täglich ge-

öffnet sein und man kann auch bargeldlos be-

zahlen. 

Wir freuen uns auf gute Verkäufe und nette Be-

gegnungen beim Besmerhuus-Häuschen… 
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Projekt Regivelo (I.Gebauer) 

 

Besmerhuus als Partner beim Verein kombi-

nierte Mobilität im Projekt Regivelo  

Am 18.6.2022 wurde das lang geplante Projekt 

Regivelo vom Verein kombinierte Mobilität aus 

Kreuzlingen mit einem "Kick Off" an der Schiffs-

anlegestelle am Kreuzlinger Hafen endlich lan-

ciert. Durch Verzögerungen wegen der Corona 

Pandemie gab es einen verspäteten Projekt-

start. Dann kamen endlich die Velos und die 

ersten werbenden Veranstaltungen zur Lancie-

rung des Veloverleihs in der Region Kreuzlin-

gen. Die Region Kreuzlingen bedeutet einen 

Zusammenschluss von mehreren Partnern aus 

den umliegenden Gemeinden wie z.B. Münster-

lingen, in Bottighofen, in Lengwil und der Stadt 

Kreuzlingen. Insgesamt werden aktuell 15 Aus-

leihstationen mit insgesamt 66 Velos zum Pro-

jektstart in Betrieb genommen. Der Verein Bes-

merhuus beteiligt sich aktiv mit seinen Mitarbei-

tenden bei Regivelo und ist für den Unterhalt 

der Velos, der Reinigung der Ausleihstationen 

zuständig und nimmt eine Ausgleichslogistik 

vor, wenn z.B. zu viele Velos an einer aussen-

liegenden Ausleihstation wie Bahnhof Lengwil 

stehen sollten. Die Zielgruppe von Regivelo 

sind Berufspendler und Feriengäste, die gerne 

Kurzstrecken in der Region Kreuzlingen fahren  

 

 

und eine Alternative zum Öffentlichen Verkehr 

suchen.  

 

 

Der Fuhrpark bietet normale Velos und auch 

eine begrenzte Anzahl an eBikes.  

Vor dem Projektstart konnten wir die ersten Rei-

nigungen der Velos mit der Dienstleistungs-

gruppe vornehmen und waren zuständig für die 

Verteilung der Velos auf den einzelnen Statio-

nen im Zentrum von Kreuzlingen. Durch die op-

timale Lage des Verein Besmerhuus können wir 

die meisten Stationen sehr schnell erreichen 

und die Aufgaben bieten einen sinnstiftenden 

Inhalt für unsere begleiteten Beschäftigten der 

Tagesstätte. 

Wir freuen uns auf das Projekt und wünschen 

einen erfolgreichen Start. 
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Ferien auf dem Biobauernhof (M.Müller, J.Gantenbein, G.Fransioso. A.Böni) 

Anfang Mai sind wir mit dem Bus nach Rothen-

burg bei Luzern gefahren. Dort haben wir ein 

Ferienhaus auf einem Biobauernhof gemietet. 

Wir wurden herzlich empfangen und konnten 

gleich die vielen Tiere bestaunen, die täglich 

um unser Haus herumliefen. Wir haben auf dem 

Hof frische Eier direkt nach dem Legen und fri-

sche Milch gleich nach dem Melken holen kön-

nen. Das war jeden Morgen ein schönes Aben-

teuer und es schmeckte voll lecker.  

Nach gemütlichem Brunch haben wir schöne 

Ausflüge in die Umgebung gemacht. Wir konn-

ten mit dem Bus überall hinfahren. Am Sempa-

cher See im Strandbad Sursee habe wir die 

Stille geniessen können, bei Föhn das Berg-

panorama bewundern und uns in aller Ruhe ei-

nen Kuchen gegönnt. Als uns dann das gute 

Wetter verliess, sind wir nach Luzern gefahren 

und haben das berühmte Verkehrshaus mit sei-

nen vielen Fahrzeugen besucht. Das ist sehr 

interessant gewesen. Am Vierwaldstätter-See 

sind wir spazieren gegangen und haben die be-

rühmte Holzbrücke in Luzern überquert. Im Fe-

rienaus haben wir zusammen gekocht. Manch-

mal haben wir auch ein Restaurant besucht. Im 

Haus, das sehr grosse Räume hatte, fühlten wir 

uns sehr wohl. Abends schauten wir uns TV, 

Filme oder Musikvideos auf der grossen Lein-

wand an. Jeder hat sich sein Programm wün-

schen können. So ist von allem was dabei ge-

wesen. Besonderen Spass hatten wir beim ge-

meinsamen Musizieren und Singen. Da konnte 

man nach Herzenslust seiner Stimme freien 

Lauf lassen. In einem grossen Einkaufszentrum 

tranken wir Kaffee und guckten uns die vielen 

Geschäfte an. Beim Poschte fand sich hier und 

da ein schönes Souvenir zum Andenken an die 

schöne Ferienzeit in Rothenburg 
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Stadionbesuch FC St. Gallen (L.Fehr / M.Oesterle) 

 

Hoi an alle Fussballfans, wir von der WG-

Langhaldenstrasse sind am Sonntag dem 

22.05.22 zum letzten Saisonspiel vom FC 

St.Gallen gefahren.  

Bei bestem Fussballwetter haben wir uns durch 

die Katakomben der Arena, vorbei an Livemu-

sik, am Fanshop und am leckeren Imbiss in 

Richtung Tribüne vorgearbeitet. Durch den Im-

biss und die frischen Getränke bestens ge-

stärkt, konnten wir einen perfekten Blick auf das 

weite Rund des Stadions geniessen. Das Team 

aus St.Gallen wirkte zu Beginn schwerfüssig 

und kam nicht so richtig in Fahrt. Die letzte Sai-

sonniederlage gegen die Grasshoppers aus Zü-

rich und das verlorene Cup-Finale lagen den 

Spielern wohl noch in den Knochen. Die ersten 

15 Minuten gehörten klar dem Gegner aus 

Lausanne, der sich gefährliche Chancen erar-

beitete. Bei einem gekonnten Fallrückzieher 

raunte es laut im ganzen Stadion. Durch diesen  

 

Schreck wachte die Heimmannschaft auf und 

fand besser ins Spiel. Nach ein paar guten 

Chancen fiel dann schnell das 1:0. "Tooooor", 

das Stadion schien unter dem Jubel fast zu ex-

plodieren und wir riefen fleissig mit. Immer wie-

der glänzten die Spieler, unterstützt von den 

rund 17.000 Fans im Stadion, vor dem Lausan-

ner Tor und boten vereinzelnd tollen Fussball. 

Zwingend fielen im Laufe des Spiels noch drei 

weitere Tore für den FC St.Gallen, so dass am 

Ende ein verdientes 4:0 auf der Stadionanzeige 

stand. Die Gäste hätten sich trotzdem einen Eh-

rentreffer verdient, den sie auch zwischendurch 

erzielten. Dieser wurde ihnen aber wegen eines 

Foulspieles aberkannt. Lausanne verabschiedet 

sich mit diesem Spiel aus der ersten Schweizer 

Liga. Der FC St.Gallen platziert sich im Mittel-

feld. Wir freuen uns schon auf die nächste Sai-

son. "Hopp St.Gallen" 
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Naturerlebnistag 2022 (H. Bühler) 

Fast schon traditionell, findet einmal im Jahr, 

vorwiegend im Juni unser Naturerlebnistag im 

Bärenhölzli nähe Lengwiler Weiher statt. 

Die Grundidee stammt vom Hauswirt-

schaftsteam, da sie hauptsächlich im Hinter-

grund arbeiten und gerne auch mal so am 

Hauptgeschehen teilhaben möchten. 

Unser langjähriges OK-Team mit C. Belloni, R. 

Schellinger und H. Bühler wurde mit zwei neuen 

Mitgliedern Th. von Arx und Ch. Merz ergänzt. 

Schon früh im Jahr werden die Sitzungsgefässe 

festgelegt und terminiert. So wurden während 

vier intensiven Besprechungen neue Ideen, 

Spiele für einzelne Posten, Abläufe, Gruppen-

einteilungen, Pläne, Logistik, kulinarische Ange-

bote usw. besprochen. 

Dank dem intensiven und speditiven Arbeiten 

des ganzen OK-Teams haben wir für dieses 

Jahr wieder einen spannenden und interessan-

ten Naturerlebnistag auf die Beine gestellt. 

Auch konnte nach zwei Corona Jahren wegen 

Kontakteinschränkungen wieder ein grosszügi-

geres gemeinsames Miteinander beim Mittag-

essen angeboten werden.  

Einen Tag vor dem Anlass wurden im  

Bärenhölzli schon fleissig Vorarbeiten geleistet. 

So wurde die Küche provisorisch eingerichtet, 

die Festbankgarnituren aufgestellt, Getränke 

bereitgestellt, Posten teils eingerichtet und 

schon etliche Spiele und Utensilien vorbereitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So kam dann der langersehnte Tag, wo sich 

alle um 08.15 auf dem Besmer-Areal versam-

melten, und für eine kurze Info instruiert wur-

den. Bei wunderschönem Wetter und angeneh-

men Temperaturen ging es dann los zum ge-

meinsamen Abmarsch ins Bärenhölzli. Die Pos-

tenverantwortlichen waren natürlich schon viel 

früher unterwegs, damit ja auch alles parat war. 

Die Küche stellte alle Lebensmittel bereit und 

belud den Kangoo bis zum Anschlag. Um 09.00 

Uhr im Bärenhölzli angekommen, verteilten sich 

die 10 Gruppen auf die einzelnen Posten, die 

auf den Situationsplänen gut ersichtlich waren.  

 

Insgesamt wurden vier Koch- bzw. Rüstgruppen 

gebildet, die zusammen das Mittagsmenü vor-

bereiteten.  
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Naturerlebnistag 2022 (H.Bühler) 

Es herrschte reges Treiben auf den einzelnen 

Posten uns als besonderes High Light war wohl 

der Musikposten, 

wo selbst gebastel-

te Instrumente aus 

Bierverschlüssen 

und Holzperlen her-

gestellt wurden, 

hier wurde gesun-

gen und gespielt 

und gelacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Küche wurde geschnitten, geraspelt, ge-

steckt, gebraten, gegrillt, gedeckt und schluss-

endlich ein feines Essen serviert.  

So kam es, dass sich alle um ca. 12.00 Uhr in 

der schön gedeckten Scheune und auch vor 

dem Bärenhölzli platzierten um das gemeinsa-

me Mittagessen zu geniessen. Beim Essen 

wurde viel geredet, gelacht und schon schnell 

wieder zusammengeräumt. Bekanntlich macht 

Essen müde, doch um 13.15 Uhr ging das Pro-

gramm geschwind weiter. C. Belloni brauchte 

dann für den Schlussakt eine laute Stimme, um 

alle Teilnehmenden für die angesagte Baumfäll-

demonstration, die uns durch das pro forst 

Team geboten wurde, aufzubieten. Es gab bei 

der Vorstellung viele staunende Gesichter, vor-

allem bei jenen die noch nie live gesehen ha-

ben, wie man einen grossen Baum fällt. 

Danach ging es schon wieder heimwärts, zu-

rück im gemeinsamen Spaziergang ins Besmer-

huus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Tag war sichtlich gelungen und wird  

noch lange in Erinnerung bleiben. Ich bedanke 

mich beim ganzen OK-Team, den Postenver-

antwortlichen, der Heimleitung, einfach allen für 

deren Einsatz und das gute Gelingen. 

Bis bald im 2023… 
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WM 2022  

Hoi zähme, im November beginnt die Fussball-

Weltmeisterschaft in Katar.                                                             

 

Sie geht bis zum Dezember. 

 

Brrrrrr, beim Fussball-Luege gibt es dann wohl 

besser Punsch statt Kaltgetränke. 

Der Titelverteidiger ist Frankreich.       

 

 

Auch die Schweiz nimmt an der WM teil.    

 

Wir können also die Daumen drücken und beim 

gemeinsamen TV-Luege mitfiebern.        

                                                           

Dazu können wir uns dann unten im Neubau 

oder beim öffentlichen Fussball-Luege treffen. 

 

 

 

 

Besuch der Kunstpreisausstellung in Trogen (C. Gerum) 

Am Sonntag 13. März besuchte Rene Frei mit 

Conny Gerum die Kunstpreisausstellung von 

Sandro Hirschy in Trogen. Bei Sonnenschein 

ging es mit dem Auto um 9.30 Uhr los. In Tro-

gen angekommen, machten wir einen kurzen 

Spaziergang ins Haus Vorderdorf (Altersheim), 

wo die neun Bilder des Künstlers ausgestellt 

sind. Rene Frei betrachtete die Bilder über län-

gere Zeit. Danach fuhren wir mit dem Auto in 

ein Aussichtsrestaurant, dort bestellten wir in 

einer traumhaften Alpsteinkulisse etwas zum 

"Zmittag". Anschliessend besuchten wir noch 

Thomas Stoll in der Herberge zum kleinen 

Glück. Wir genossen Kaffee und Kuchen mit 

ihm und in seinem neuen Zuhause. Es war 

rundum ein gelungener Tag mit tollen Begeg-

nungen. 
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WM 2022 

 

 

Ball 

Beschreibung:  

Mit beiden Händen einen Ball 

in die Luft zeichnen.  

 

 

 

Schweiz 

Mit dem gestreckten Zeigefin-

ger zeichnen wir ein Kreuz 

über der Brust  

 

 

 

November 

Die gestreckten Zeige- und 

Mittelfinger einer Hand vor 

dem Körper horizontal zur 

Körpermitte (die anderen Fin-

ger sind gekrümmt) und kip-

pen mit einer Drehung aus 

dem Handgelenk nach unten, 

bis sie senkrecht stehen.  

 

 

 

Dezember 

Mit beiden Händen die Umris-

se einer Tanne in die Luft 

zeichnen, bei der Tannenspit-

ze beginnend.  

 

 

 

spielen 

Beide Hände kreisen umei-

nander. 
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Termine vom Besmerhuus 

Impressum 

Herausgeber:  

Verein Besmerhuus 

Besmerstrasse 22 

CH-8280 Kreuzlingen 

                     

                                     Spendenkonto: IBAN  

Redaktion Besmerhuus Ziitig: 

M.Keller, F.Danubio, M.Kleck, I.Gebauer und 

V.Ammann 

Telefon: +41 71 686 60 93 

 

CH48 0021 7217 8188 47M2 K 

Termine rund ums Besmerhuus 

Wann: 

1.7. 2022 bis 2.7.2022 

 

21.7.2022 

 

25.7.2022 bis 05.08.2022 

 

26.8.2022 

 

10.9.2022 

Wo: 

Kreuzlingen 

 

Besmerhuus 

 

Besmerhuus 

 

Kirche Kurzrickenbach 

 

Besmerhuus 

Was: 

Stadtfest Kreuzlingen 

 

Verkehrsschulung 

 

Betriebsferien TST 

 

Gottesdienst kath. 

 

Besmerhuusfest 

Wann: 

1.7. 2022 bis 3.7.2022 

 

6.7.2022 bis 31.7.2022 

Was: 

Stadtfest  

 

Open Air Kino  

Wo: 

Kreuzlingen 

 

Kreuzlingen 


